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WADERN (leis) Das Hochwald-Gym-
nasium Wadern führt seit 2008 in
zwei- bis dreijährigem Rhythmus
einen Schüleraustausch mit der
Fuzhou No 1 Highschool in China
durch.

Dabei nehmen 12 bis 20 deutsche
Jugendliche im Alter zwischen 15
und 18 eine Woche lang chinesi-
sche Jugendliche in Wadern auf, die
hier den Schul- und Familienalltag
kennen lernen können. Ein paar
Wochen später reisen die deut-
schen Schülerinnen und Schüler
nach China, wo sie eine Woche lang
an der Fuzhou No 1 Highschool mit
insgesamt 2500 Schülern und in Fa-
milien zu Gast sind. In der anschlie-
ßenden Woche geht’s auf Sightsee-
ing Tour nach Peking oder Shang-
hai.

Der bisher letzte gegenseitige
Austausch im August und Oktober
2016 wurde von Gästen und Gast-
geben hüben wie drüben mit gro-
ßer Begeisterung durchgeführt.

Zur Planung des nächsten Aus-
tausches, der im Herbst 2018 statt-
finden soll, hat das Konfuzius Insti-
tut, das Sprach- und Kulturzen-
trum Chinas im Ausland, seine Ko-
operation mit dem HWG angebo-
ten.

Bereits im letzten Jahr kamen
zwei Dozentinnen des KI einmal
wöchentlich aus Trier, um die Chi-
nareisenden am HWG in die An-
fangsgründe des Chinesischen und
der Landeskunde einzuweisen. Im

Herbst 2017 soll eine feste Chine-
sisch- Klasse eingerichtet werden.

Um schon mal Werbung zu ma-
chen für den nächsten Aufenthalt
in China, hat das HWG mit dem
Konfuzius Institut Trier im Juni ei-

nen China Kulturtag veranstaltet,
an dem alle interessierten Schüle-
rinnen und Schüler der Klassenstu-
fen 8, 9 und 10 teilnehmen durften.

Über 80 Jugendliche nahmen die
Einladung an und wurden einen

Vormittag lang von 7 Dozentinnen
und Dozenten des KI in Workshops
zu Chinesischer Sprache, Kalligra-
phie, Kung Fu, Löwentanz und Pa-
pierschneiden unterrichtet. Das
kam bei den Jugendlichen, die im

Wechsel an allen Workshop teil-
nehmen konnten, sehr gut an. Den
krönenden Abschluss bildete ein
gemeinsames Essen von Jiaozi (le-
ckere chinesische gefüllte Maulta-
schen).

Mehr Wissen über das Reich der Mitte 
Beim China-Kulturtag am Hochwald-Gymnasium in Wadern lernten die Schüler viel Neues über das Leben in China.

Viel Spaß hatten die Schüler bei den Kalligrafie-Übungen mit chinesischen Schriftzeichen. FOTO: BIRGIT SCHOMMER

MELDUNGEN

KRETTNICH

Bienenkasten geöffnet:
Königin stirbt
(red) Zum wiederholten Mal haben
am Freitag zwischen 14 und 16 Uhr
Unbekannte in Krettnich die Tür
des Schaubienenkastens eines Im-
kers geöffnet. Wie die Polizei mit-
teilte, wurden durch die direkte
Hitzeeinwirkung die Bienenwaben
beschädigt sowie eine Vielzahl der
Tiere, darunter auch die Bienenkö-
nigin, getötet. 
.............................................
Hinweise an die PI Nordsaarland, Tel.
(0 68 71) 9 00 10.

PRIMSTAL

Elektrowerkzeuge aus
Schuppen entwendet
(red) Aus einem Schuppen in der
Mühlfelder Straße in Primstal ha-
ben Unbekannte am Freitag eine
Handkreissäge sowie einen Exzen-
terschleifer entwendet. Dies teilte
nun die Polizei mit.
.............................................
Hinweise an die PI Nordsaarland, Tel.
(0 68 71) 9 00 10.

NOSWENDEL

Versuchter Einbruch 
in eine Gaststätte
(red) Unbekannte haben vergeb-
lich versucht, an der Gebäudefront
einer Gaststätte in Wadern-Nos-
wendel ein Fenster aufzuhebeln.
Wie die Polizei mitteilte, richteten
sie dabei erheblichen Sachschaden
an. 
.............................................
Hinweise an die PI Nordsaarland, Tel.
(0 68 71) 9 00 10.

PRIMSTAL

Feuerwehr löscht 
Geländebrand
(red) Durch das zügige Eingreifen
der Freiwilligen Feuerwehr Prims-
tal ist am Samstag ein Gelände-
brand in der Straße „Im Geiset“
schnell unter Kontrolle gebracht
worden, sodass nur geringer Sach-
schaden entstand. Aus bisher un-
bekannter Ursache war nach Anga-
ben der Polizei auf einem Grund-
stück Waldboden mit Baumstümp-
fen und Ästen in Brand geraten. 
.............................................
Hinweise an die PI Nordsaarland, Tel.
(0 68 71) 9 00 10.

Fahrt unter Drogen
endet nach einer 
kurzen Flucht
LOSHEIM (red) Auf ein Motorrad oh-
ne Kennzeichen und ohne Be-
leuchtung ist ein Kommando der
Polizeiinspektion Nordsaarland am
Freitag gegen 20.30 Uhr im Wolfs-
born in Losheim aufmerksam ge-
worden. Beim Anblick des Streifen-
wagens flüchtete der Kradfahrer
mit seinem nicht zum Straßenver-
kehr zugelassenen Sportbike über
Feldwege, konnte aber nach kurzer
Verfolgungsfahrt gestellt werden.
Bei dem 32-jährigen Losheimer,
der nicht im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis ist, wurde wegen des
Verdachtes der Beeinflussung
durch berauschende Mittel eine
Blutentnahme angeordnet. 

SCHWEMLINGEN (red) Die Laurenti-
ushöhe, die Pflegeeinrichtung des
Schwesternverbandes in Schwem-
lingen, und das Ambulante Hospiz-
und Palliativberatungszentrum
(AHPZ) des Caritasverband Saar-
Hochwald haben einen Kooperati-
onsvertrag geschlossen. Sie werden
künftig die in der Palliativpflege ge-
schulten Mitarbeiter der Laurenti-
ushöhe durch das spezialisierte An-
gebot der Caritas und deren Team
dabei unterstützt, Sterbenden,
Kranken und älteren Menschen so-
wie deren Angehörigen Hilfe zu
leisten. „Wir freuen uns, die Pflege-
standards durch einen weiteren
wichtigen Baustein noch weiter
verbessern zu können und die Be-

wohner in schwierigen Lebenspha-
sen noch besser begleiten zu kön-
nen“, sagt Michael Berg, Pflege-
dienstleiter der Laurentiushöhe.
Das neue Angebot einer palliativ-
pflegerischen Beratung durch
hauptamtliche Fachkräfte des
AHPZ und die Begleitung der
Schwerstkranken durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter sind die zentralen
Anliegen der Kooperation, erklärt
Karin Jacobs, Fachbereichsleiterin
Hospiz im Caritasverband Saar -
Hochwald und Leiterin des AHPZ.

Zur Vertragsunterzeichnung in
der „Laurentiushöhe“ kamen Cari-
tasdirektor Herman-Josef Niehren,
Karin Jacobs, Jörg Teichert, Ge-
schäftsführer der Schwesternver-

band gGmbH, und Pflegedienstlei-
ter Michael Berg zusammen. „Wir
freuen uns, mit dem Ambulanten
Hospiz- und Palliativberatungs-
zentrum der Caritas einen kompe-
tenten und erfahrenen Partner ge-
funden zu haben“, sagte Jörg Tei-
chert. „Durch die Kooperation ha-
ben wir eine wichtige Vernetzung
von stationärer und ambulanter
Versorgung im Sinne schwerst-
kranker und sterbender Menschen
geschaffen“, betont Hermann-Jo-
sef Niehren. Mit der Vertragsunter-
zeichnung setzen sich beide Träger
öffentlich für einen bewussten und
sensiblen Umgang mit den The-
men Sterben, Tod und Trauer und
für ein Sterben in Würde ein.

Den Pflegestandard verbessert
Kooperationsvertrag sorgt für wichtige Unterstützung in der Palliativpflege.

Vertragsunterzeichnung (von links): Karin Jacobs, Fachbereichsleiterin Hospiz
im Caritasverband Saar-Hochwald e.V. und Leiterin des AHPZ, Caritasdirektor
Herman-Josef Niehren, Mitglied der Geschäftsführung der Schwesternverband
gGmbH, Jörg Teichert und Michael Berg, Pflegedienstleiter der Laurentiushöhe
in Schwemlingen. FOTO: SCHWESTERNVERBAND GGMBH

Diebe entwenden
Warnbaken
BESSERINGEN (red) Bislang unbe-
kannter Täter entwendete im Zeit-
raum von Mittwoch, 14. Juni, bis
Donnerstag, 15.Juni, in Besserin-
gen in Höhe des Anwesens Sand-
steinweg 23 zwei Warnbaken, die
dort zur Absicherung einer Stra-
ßenbaustelle aufgestellt waren. Das
teilte die Polizei gestern mit. Durch
den Diebstahl ist dem Baubetriebs-
hof der Stadt Merzig ein Sachscha-
den in Höhe von etwa 200 Euro ent-
standen.
.............................................
Hinweise zur Tat oder dem Verbleib der
beiden Verkehrszeichen bitte an die Poli-
zeiinspektion Merzig, Telefon (0 68 61)
70 40.

Der Fehlerteufel
hat zugeschlagen
MERZIG (red) In der Ausgabe vom
Mittwoch ist uns bei der Berichter-
stattung über das Ergebnis des
Wettbewerbs Genuss-Gastwirt
Saarland bedauerlicherweise ein
Fehler unterlaufen. Wir haben be-
richtet, dass Michael Buchna der
einzige Teilnehmer aus dem Kreis
Merzig-Wadern beim Wettbewerb
gewesen ist. Außer Buchna haben
aber auch Frederic Theis vom Res-
taurant Maimühle in Perl sowie
Christian Heinsdorf von der Taver-
ne der römischen Villa in Borg teil-
genommen. 

NUNKIRCHEN Die Kirmes in Nunkir-
chen, dem „Tor zum Hochwald“,
hat eine lange Tradition, und die
Verantwortlichen sorgen mit viel
Engagement dafür, dass diese auch
weiterhin gepflegt wird. So sind
Einheimische, aber auch Gäste und
Besucher von außerhalb, von Frei-
tag, 23. bis Montag, 26. Juni, zur
Nunkircher Herz Jesu-Kirmes auf
dem Dorfplatz eingeladen. „Tolle
Fahrgeschäfte und Buden sind
dann startklar, Musik und ein gro-
ßes Angebot an leckeren Speisen
und Getränken erwartet die Besu-
cher“, erzählt Ortsvorsteherin Pat-
rizia Mötzel und freut sich mit ih-
rem Team schon jetzt auf viele Be-
sucher.

Offizielle Eröffnung der Festtage
ist am Freitagabend mit dem Fas-
sanstich durch die Ortsvorsteherin
und dem Setzen des Kirmesmatzes
durch die Jugendfeuerwehr. An-
schließend spielt Alive, eine Rock-
band mit jungen, etablierten Musi-
kern aus der Region. Der Samstag-
nachmittag gehört den Kindern
und Jugendlichen. Sie dürfen sich
mit einer Kirmesrallye vergnügen.
Den Abend gestaltet Reset. Die
saarländische Coverband steht für
Spielfreude und Begeisterung mit
populären Klassikern und Hits aller

Zeiten. Mit dem Hochamt am
Sonntagmorgen um 9 Uhr, das Pas-
tor Stefan Sänger in der Pfarrkirche
zelebriert, wird das Patronatsfest
des Heiligsten Herzens Jesu began-
gen. Der Musikverein Bardenbach
spielt anschließend auf dem Kir-
mesplatz zum Frühschoppen auf.

Für die Musik am Sonntag- und
Montagabend ist der Nunkircher
DJ Straddy verantwortlich.

Am Kirmesmontag ist Firmentag,
an dem sich Angestellte und Mitar-
beiter von Betrieben ab 11 Uhr mit
einem leckeren Mittagessen auf
dem Kirmesplatz stärken können.

Der Kirmesmatz wird am Abend
mit Gefolge zu Grabe getragen, und

mit einem prächtigen Feuerwerk
endet die Herz Jesu Kirmes 2017.

Tolle Musik und Feines für den Gaumen
Am kommenden Wochenende dreht sich in Nunkirchen alles um die traditionelle Kirmes.

VON RUTH WAGNER 

Reset spielt Klassiker und Hits am Kirmessamstag in Nunkirchen. FOTO: BAND

INFO 

Auf einen Blick
Das Festprogramm zur Kirmes: 
Freitag, 23. Juni: 19 Uhr Fassanstich, ab 21 Uhr Konzert mit Alive; Samstag,
24. Juni: 15 Uhr Kirmesrallye für Kinder und Jugendliche, ab 21 Uhr Konzert
mit Reset; Sonntag, 25. Juni,: 9 Uhr Kirmeshochamt, 11 Uhr Frühschoppen-
konzert mit dem Musikverein Bardenbach, 15 Uhr Kuchenbüffet, ab 20 Uhr
Musik von DJ Straddy; Montag, 26. Juni: 11 Uhr Firmenessen, 19 Uhr Auszug
Kirmesmatz, Musik von DJ Straddy, nach Einbruch der Dunkelheit Feuer-
werk zum Kirmesabschluss. 

Vortrag bei der
Rheuma-Liga 
MERZIG (asg) Die Deutsche Rheu-
ma-Liga Merzig lädt am Dienstag,
20. Juni, zu einem Vortrag zum The-
ma entzündliches Rheuma ein. Ab
17 Uhr stellt der Referent Dr. Ricken
(Internist) akutelle und alternative
Behandlungsmethoden im Ver-
einshaus in Merzig in der Probstei-
straße vor. 
.............................................
Für Rückfragen steht Thomas Kiefer
unter Tel. (0681) 3 32 71 zur Verfügung.


